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Unser An-
spruch ist  

jedes Spiel 
zu gewinnen

Mats Kaiser nach dem 1:1 gegen SG Aumund-Vegesack

Die 
Liebe 

gewinnt 
immer

Wenn ich 
einmal  

treffe,  
treffe ich 

auch  
zweimal

Mats Kaiser zum 6:0 Auswärtssieg vom Bremer SV bei SG Aumund-Vegesack.



wie bereits von vielen vor dem Beginn der 
Saison vermutet, läuft es wohl auf einen 
engen Zweikampf zwischen unserem 
Bremer SV und dem Brinkumer SV hinaus. 
Sowohl unser BSV als auch Brinkum 
erlaubten sich bisher kaum Patzer und 
mussten lediglich in einem Spiel jeweils 
Punkte abgeben, während Brinkum beim 
OSC am 5. Spieltag mit 0:1 verlor, kam 
unser BSV am selben Spieltag beim BTS 
Neustadt nicht über ein 2:2 hinaus, aber 
blieb so immerhin ungeschlagen und 
konnte sich auf Platz 1 schieben.

Seitdem gaben sich aber beide keine Blöße 
mehr (Stand nach dem 8. Spieltag) und 
gewannen ihre nächsten Spiele souverän. 
So gelang es unserem BSV gegen den 
Brinkum-Besieger OSC Bremerhaven 
deutlich mit 5:0 zu gewinnen. Eine Woche 
später gegen das ehemalige Team unseres 
Trainers, den TuS Schwachhausen, tat 
man sich zunächst schwerer und geriet 
zunächst sogar nach 16. Minuten mit 0:1 in 
Rückstand. Doch dem BSV gelang durch 
Kurkiewicz nur drei Minuten später per 
Elfmeter der Ausgleich. Durch ein schönes 
Tor von Marvin Ntamag ging es mit 2:1 in 
die Pause. Trotz zahlreicher Großchancen 
sollte es bis zur 82. Minute dauern, bis 

„Mü“ Özkul das erlösende 3:1 erzielen 
konnte. Fabio Orlick traf dann in der 90. 
Minute noch mit seinem ersten Herrentor 
zum 4:1 Endstand gegen zum Ende hin 
verletzungsbedingt sogar nur noch mit 

neun Mann spielende Schwachhauser.

Am letzten Wochenende war unser BSV 
bei der SG Aumund-Vegesack zu Gast, 
gegen die man sich in den letzten Jahren 
oft schwertat. Diesmal ließ man aber von 
Beginn an keinen Zweifel aufkommen, 
wer hier als Sieger vom Platz gehen würde. 
Nach vier Minuten ging der BSV dank 
eines Kopfballtors von Oscar Garcia mit 
1:0 in Führung und bis zur Halbzeit konnte 
der BSV durch zwei Tore von Mü Özkul 
auf 3:0 erhöhen. Auch zur zweiten Halbzeit 
ließ man die Gastgeber nicht ins Spiel 
kommen und gewann am Ende durch 
zwei Tore von Mats Kaiser und einem 
weiteren von Oscar Garcia völlig verdient 
mit 6:0 vor wieder zahlreichen 
mitgereisten sangesfreudigen BSV-
Anhängern.

Heute begrüßen wir den SFL Bremerhaven 
bei uns am Panzenberg und hoffen auf 
einen weiteren Heimsieg unserer Jungs.

ANPFIFF

Moin Fußballfreunde!
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DAS SPIEL
Unser Gast: SFL Bremerhaven

Der SFL Bremerhaven hat sich nach dem Aufstieg 2018 schnell zu einem 
der Spitzenteams der Bremen-Liga entwickelt und seitdem nie 
schlechter als auf Platz vier die Saison beendet. Auch in diesem Jahr 
möchte man wieder oben mitspielen. Noch ist man aber nicht richtig ins 
Rollen gekommen und befindet sich bisher mit zehn Punkten nach acht 
Spielen auf Platz elf noch im Tabellenmittelfeld der Liga. Zuletzt traf 
man im November 2019 in der Leherheide aufeinander und dank eines 
Treffers von Sebastian Kmiec in der 90. Minute zum 2:2 konnte der BSV 
noch einen Punkt entführen.

Die Aufstellungen
Bremer SV

Trainer: Benjamin Eta

01 Malte Seemann (TW) 
22 Ole Bahr (TW) 
02 Sajieh Jaber 
04 Daniel Kunkel 
18 Fabio Orlick 
05 Ikrami Olatunji 
13 Atsushi Waki 
15 Benjamin Duell 
26 Sören Tetzlaff 
27 Jan-Luca Warm 
06 Lukas Muszong 
07 Ali Wazneh 
09 Ugo Nobile 
24 Mats Kaiser  
11 Sadrak-Kalemba Nankishi 
17 Alexander Arnhold 
08 Mahdi Matar 

SFL Bremerhaven

Trainer: Delmar da Rocha Nunes

01 Jascha Tiemann (TW) 
01 Max Ole Ballhoff (TW) 
24 Kjell Winterboer (TW) 
04 Kolja Thomas 
23 Tjark Vogler 
15 Birk Virkus 
19 Bennet Zander 
25 Tjark Virkus 
26 Arne Birreck 
06 Toni Hennen 
14 Tommi Felker 
21 Lorris Felker 
11 Antonio Tatar 
13 Karim El Chaghouri 
20 Alex Assefa 
24 Tassilo da Silva 
05 Meiko Gagelmann

27 Julian Bünting 
31 Viktor Felker 
18 Torge-Marvin Kück 
28 Sandro Felipa 
08 Simon Aulich 
16 Jozo Tunjic 
29 Oleg Naumov 
10 Sercan Bayram 
17 Mirco Tatje 
22 Eduard Kimmel

28 Marvin Ntamag 
19 Viktor Appiah 
30 Amidou Jindo 
10 Sebastian Kurkiewicz 
14 Lamine Diop 
21 Oscar Garcia Garcia 
23 Mücahit Özkul 
66 Sebastian Kmiec

Die Bilanz (Punktspiele seit 1945/46)



STAND JETZT

STAND JETZT wird präsentiert von: 
Late Night - Der Fussball-Talk 
www.latenight-fussball.de
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STAND DAMALS

Bremer SV international - Die „Delia“ Mannschaft

In den 30er Jahren trat der Bremer SV auch in-
ternational an, mit seiner „Delia“ Mannschaft.

Das Team setzte sich aus der Besatzung des 
Neptundampfers „Delia“ zusammen.

Sie trat zu Spielen an vielen verschiedenen 
Orten an, die während der Schiffsreise ange-
laufen wurden, so z.B. in Antwerpen, Porto, 
Sevilla, Lissabon und viele weitere.

Der Bremer SV war damals vermutlich der 
einzige Verein in ganz Deutschland, dem eine 

Schiffsmannschaft angeschlossen war.

Der Kapitän des Dampfers und der Mannschaft 
war unser langjähriges Mitglied Julius „Mudel“ 
Dienstmeyer.

Durch die ständigen Wechsel in der Schiffscrew, 
konnte man 1933 keine schlagkräftige Truppe 
mehr zusammen bringen und löste die Mann-
schaft auf.

Damit fand das „Delia“ Kapitel in der Bremer SV 
Vereinschronik sein Ende.



UNSER VEREIN





Fußball

Heute muss ich mal ein Loblied 
anstimmen auf eine Institution die 
untrennbar zum Amateur Fussball 
gehört: das Vereinsheim. Die 
Getränkeversorgung auf den 
Sportplätzen der Amateurvereine 
wird, ähnlich wie man es von 
Proficlubs aus der 2. oder 3. Liga kennt, 
oft durch einfache Bierbuden oder 
Bierstände gewährleistet. Um die soll 
es an dieser Stelle nicht gehen, 
vielmehr um deren große Brüder, die 
Vereinsheime oder -gaststätten. Es 
sind schon besondere Ort, die an fast 
jedem größeren Sportplatz zu finden 
sind. Schauen wir uns zuerst mal die 
Namen dieser Lokalitäten an. Manche 
heißt „SFL Gaststätte“ oder schlicht 

„Gaststätte am Platz 11“. Kreativere 
Lösungen sind da schon „Tietjens 
Nachspielzeit“ oder „Guido’s 
Sportgastätte“, das klingt doch eher 
nach großer weiter Amateur Fussball 
Welt. Wenn man eine dieser 
Vereinsheime betritt, fällt einem als 
erstes die meist rustikale 
Innenarchitektur auf. Es scheint als 
sei die Zeit stehengeblieben. Man 
könnte fast meinen, dass die D-Mark 
als Zahlungsmittel noch akzeptiert 
werden würde. Fahles Licht, 
holzgetäfelte Wände, getönte 
Scheiben, an den Wänden Wimpel 
und Schals früherer Gegner, von 
Vereinen, die es meist gar nicht mehr 
gibt. Dazu meist noch eine Vitrine mit 
Pokalen, Medaillen oder 
Auszeichnungen. Auffällig ist auch 

ROMANTIKER

der Geruch, der einen umweht, 
wenn man die Räume betritt, ein 
sehr undefinierbarer Geruch aus 
altem Zigarettengeruch, 
verschüttetem Bier und übergaren 
Bockwürstchen. Apropos Essen, 
das Speisenangebot in solchen 
Lokalitäten reicht von Bockwurst 
über Frikadellen bis hin zu 
Kartoffelsalat mit selbigem. 
Das Vereinsheim ist natürlich 
mehr als ein Ort der Bewirtung an 
dem sich Fans etwas zu Trinken 
oder Essen holen können. Es ist 
vielmehr ein Anlaufpunkt für 
Fans, Spieler und Funktionäre des 
Vereins. Hier werden die letzten 
Spiele und Ergebnisse besprochen, 
Verträge vorverhandelt, 
gemeinsam Livespiele aus der 1. 
oder 2. Bundesliga geschaut, oder 
einfach nur geschnackt. In 
manchem Vereinsheim finden 
auch Feiern wie Hochzeiten, 
Geburtstag, Aufstiegs- oder 
Pokalsiegfeiern statt. Andere 
Vereine vermieten ihre 
Räumlichkeiten für 
Vereinssitzungen örtlicher 
Vereine oder für 
Wa h l k a mpf vera n st a lt u ngen 
mehr oder weniger umstrittener 
Parteien. Aber eins steht fest, 
solange es Amateurfussball gibt, 
wird es auch immer Vereinsheime 
geben.

In diesem Sinne: bleibt sportlich!
Euer Piet Panze

Fußball

Ein Hoch auf unser Vereinsheim





TERMINE UND SO

So, 17.10, 15:00 Uhr
 
11. Spieltag Bremen-Liga 
TuS Komet Arsten - Bremer SV 
Rasenplatz, SPA Egon-Kähler-Str., 
Platz 1, Egon-Kähler-Str. 145, 28279 
Bremen 

Sa, 23.10, 13:00 Uhr

12. Spieltag Bremen-Liga 
Bremer SV - SC Borgfeld 
Stadion am Panzenberg

Gestaltung und Konzeption:  
www.kooperative-web.de & Bremer SV

Mediengruppe Bremer SV: 
Torsten Bobrink, Bastian Fritsch, Sorin Lemke,  
Matthias Röhrs, Niklas Tietjen, Hannes

Bilderrätsel: 
Herr Bastorra

Fotos:  Titel - Sven Peter, Romantiker: Soller 
Fotografie
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Der Fußballwitz

Das Spiel ist furchtbar langweilig. „Schau mal“, sagt 
ein Zuschauer zum anderen. „Der Trainer der 
anderen Manschaft ist eingeschlafen.“

„Aha, aber das ist noch lange kein Grund mich 
aufzuwecken!“

Das Fußball Wortspiel
Was für einen Begriff aus der Fußball-
welt suchen wir ?

Schreibe die Lösung an  
pk@bremer-sportverein.de. 

Unter den richtigen Einsendungen verlosen wir 2 
Eintrittskarten für ein Heimspiel vom Bremer SV 
in der Bremen-Liga 2021/2022.  
Einsendeschluss ist der 15.10.2021

ABSPIEL




